
St. Claret Anaath Ashram
Ein Heim für sterbende Obdachlose

Ein Projekt des Vereins „Daanam – Ein Herz für Menschen in Not“

Über das St. Claret Anaath Ashram
Das St. Claret Anaath Ashram ist eine Antwort des Claretiner-Ordens der St. Thomas-Provinz in Indien auf das gesellschaft-
liche Problem der sterbenden Obdachlosen und verwahrlosten Menschen in den Strassen und Slums von Mumbai.
Gegründet wurde die Einrichtung von Pater Robin Pazhamchirayil, der mehrere Monate in den Slums von Mumbai gelebt
und sterbende Menschen vor Ort betreut und begleitet hat. Über die Jahre gelang es ihm das St. Claret Anaath Ashram auf-
zubauen und eine einfache, jedoch zweckdienliche Einrichtung auf einem Stück Land ausserhalb von Mumbai zu errichten.

Derzeit betreut Pater Robin im St. Claret Anaath Ashram mit 3 Mitbrüdern, 4 Angestellten und 3 Freiwilligen 145 Bewohner,
die den verschiedensten Religionen und Konfessionen angehören. Seit der Eröffnung der Einrichtung wurden insgesamt 230
Personen betreut. Ein grosser Teil der Bewohner konnte sich trotz ihres zum Teil sehr desolaten Zustandes dank der
Fürsorge im St. Claret Anaath Ashram allmählich erholen und den Weg in ein menschenwürdiges Leben wieder
zurückfinden. Regelmässig gibt es im Haus aber auch Bewohner, die im Sterben liegen, ohne jegliche Hoffnung, jedoch im
Wissen, dass sie wenigstens am Lebensende ein kleines bisschen Menschenwürde und Nächstenliebe erfahren dürfen.

Nebst der Betreuung der Bewohner des St. Claret Anaath Ashram unterstützen Pater Robin und seine Helfer im Rahmen
ihrer „Hospital Ministry“ und des „Feeding the Needy“ Programms auch rund 3‘500 Menschen pro Jahr direkt in den Slums
mit Verpflegungspaketen oder Nahrungsergänzungsmitteln und Medikamenten sowie weitere 1‘500 Menschen im Rahmen
von allgemeiner Slumarbeit (etwa in der Platzierung von Strassenkindern in geeigneten Heimen).

„Das Einzige, was die Armut beseitigen kann, 

ist miteinander zu teilen“ – Mutter Teresa

Projektort
Bendshil – Grossraum Mumbai –
Maharashtra – Indien

Indien ist mit über 1.4 Milliarden
Einwohnern das bevölkerungsreichste
Land der Erde. Die Stadt Mumbai gilt als
Wirtschaftszentrum Indiens, ist jedoch
auch eine der bevölkerungsreichsten
und dichtest besiedelten Städte der
Welt mit mehreren tausend obdach-
losen und bedürftigen Menschen. Diese
Menschen leben unter miserablen
Bedingungen und haben kaum Zugang
zu sanitären, geschweige denn medizini-
schen Einrichtungen. Das Dorf Bendshil
liegt ca. 60 km von Mumbai entfernt.

Daanam – Ein Herz für 
Menschen in Not
Der Verein mit Sitz in Pfäffikon ZH wurde
im März 2021 durch das Ehepaar Mary
und Mathew Pazhenkottil, sowie deren
beiden Söhne und ihren Ehepart-
nerinnen gegründet. Der Verein ist
politisch und konfessionell neutral und
bezweckt die nachhaltige Hilfe für
notleidende Menschen, insbesondere in
Indien, um diesen ein menschen-
würdiges Leben zu ermöglichen.

In den Jahren 2021 und 2022 wurde mit
Hilfe des Vereins erfolgreich ein Haus-
bauprojekt in Periyapuram, im indischen
Bundesstaat Kerala, realisiert. Im Rah-
men dieses Projektes wurden für 16
armutsbetroffene Familien mit Klein-
kindern ohne feste Bleibe ein sicheres
Zuhause gebaut.

Daneben wurden Einzelpersonen, etwa
bei der Finanzierung ihrer Ausbildung
oder bei medizinischen Notfällen un-
bürokratisch und schnell unterstützt.

Einheit Anzahl
Preis pro 

Einheit in INR

Preis pro Einheit 

in CHF2

Total pro Jahr 

in INR

Total pro Jahr 

in CHF

Verpflegung Tag 365            23’925.00                      265.83               8’732’625.00              97’029.17 

Elektrizität Monat 12              7’500.00                        83.33                    90’000.00                1’000.00 

Medikamente und Spitalkosten Monat 12            55’000.00                      611.11                  660’000.00                7’333.33 

Fahrzeug (Benzin und Unterhalt) Monat 12            45’000.00                      500.00                  540’000.00                6’000.00 

Hospital Ministry und 

Essensverteilung in den Slums 

[100 Essenspakete à 60 INR]

Woche 35              6’000.00                        66.67                  210’000.00                2’333.33 

Slum Ministry                          -                                 -                                    -                              -   

Total            10’232’625.00            113’695.83 

Projektfinanzierung

Die jährlichen Ausgaben im St. Claret Anaath Ashram belaufen sich
auf 10‘232‘625 indische Rupien, was 113‘695 Franken entspricht.
Die Finanzierung des Projektes erfolgte bisher zum einen durch
private Spenden (insbesondere lokaler Firmen und Privatpersonen)
und zum anderen durch Beiträge des Claretiner Ordens. Die
Finanzierung erweist sich indes zunehmend als schwieriger, da
einerseits die Anzahl der Bewohner und damit die Kosten seit der
Inbetriebnahme des neuen Hauses im Mai 2023 sprunghaft
gestiegen sind und andererseits ein Rückgang an privaten und vor
allem institutionellen Spenden seit der Pandemie zu spüren ist.

Der Aufwand setzt sich wie folgt zusammen:

1 Tägliche Verpflegung: 165 INR/Bewohner -> 165 INR*145 = 23'925 INR
2 1 CHF = 90 INR 

IBAN: CH43 0070 0114 8051 8370 3

QR-Code für Banking App:

Hausbauprojekt des Vereins in Periyapuram

Weshalb Sie das Projekt unterstützen sollten
• Die Spende kommt den Ärmsten der Armen zugute –

Menschen, die auf sich alleine gestellt sind, unter
miserabelsten Bedingungen auf der Strasse leben
und ohne die Unterstützung durch das St. Claret
Anaath Ashram menschenunwürdig dort verelenden
würden.

• Der Verein „Daanam – Ein Herz für Menschen in Not“
hat seinen Sitz in Pfäffikon ZH. Dadurch besteht ein
regionaler Bezug.

• Bei unserer Partnerorganisation in Indien handelt es
sich um eine weltweit anerkannte und geachtete
Ordensgemeinschaft, die langjährige Erfahrung mit
der Durchführung von Hilfsprojekten hat.

• Durch den persönlichen Kontakt zwischen dem
Verein und den Projektverantwortlichen in Indien
wird sichergestellt, dass die Spenden vollumfänglich
dem Projekt zugute kommen.
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